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Modul-Name Betriebswirtschaftslehre 

Modul-Koordination Prof. Dr. Rentrop Modul-Nummer 
Modul-Kürzel 

ECTS-Punkte Workload 

Angebot im  
(Beginn) 

 Wintersemester  Sommersemester 02 | BWLG 7 210h 

Dauer  1 Semester  2 Semester SWS Kontaktzeit Selbststudium 

Fakultät Informatik 5 75h 135h 

 

Einsatz in Studiengängen 
Angestrebter 

Abschluss 
Modul-Typ 
(PM/WPM) 

Beginn im  
Studiensem. 

Studienabschnitt 
(GS/HS) 

Wirtschaftsinformatik B.Sc. PM 1 GS 

     

     

 

Lehrende Veranstaltungen  Art SWS ECTS MTP unbenotet MTP benotet 

Prof. Dr. Rentrop BWL 1 3V 3 4  K90 

Prof. Dr. Martin BWL 2 2V 2 3  K60 

       

Das Modul vermit-
telt (Reihenfolge) 1 Fachkompetenz 2 Methodenkompetenz 3 Sozial- und Selbstkompetenz 

Lern-/ 
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die zentralen Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre. Ihnen sind die ele-
mentaren Theorien der Ökonomie bekannt. Darauf aufbauend beherrschen die Studierenden die ver-
schiedenen Aufgaben und Methoden der Betriebswirtschaftslehre und können diese anwenden.  

Lehrinhalte 

BWL 1: 
o Grundlagen der Ökonomie 
o Wissenschaftlicher Ansatz der Betriebswirtschaftslehre 
o Betriebliche Zielbildung und Zielsysteme 
o Unternehmensverfassung 
o Mitbestimmung 
o Konstitutive Führungsentscheidungen (Rechtsform- und Standortwahl) 
o Organisation und Personal 
o Betriebliche Steuern 
o Investition- und Finanzierung 

 
BWL 2: 
o Absatzwirtschaft 

 Aufgaben und Ziele 
 Marktforschung 
 Absatzpolitische Instrumente 

o Produktionswirtschaft 
 Aufgaben und Ziele 
 Produktionstheorie 
 Produktionstypen und -verfahren 
 Lang- und kurzfristige Produktionsplanung 

o Grundzüge des Qualitätsmanagements 
o Materialwirtschaft 

 Aufgaben und Ziele 
 Grundfragen des Sourcing 
 Beschaffungsmarketing 
 Beschaffungsplanung 

Form der Wissens-
vermittlung 

 Vorlesung  Übung  Labor   Selbststudium   Workshop, Seminar 
 Hausarbeit  Projektarbeit  Sonstiges: 

Eingangs-
voraussetzung 

Keine Sinnvoll zu kom-
binieren mit 

 

Prüfungsleistungen 

BWL 1: 
o Klausur K90 

BWL 2: 
o Klausur K60 

Als Vorkenntnis 
erforderlich für 

 

Zusammensetzung 
der Endnote 

Die Modulnote errechnet sich aus dem gewichteten arithmetischen Mittel der Modulteilnoten aller 
zugehörigen benoteten Modulteilprüfungen. Die Gewichtung der einzelnen Modulteilnoten erfolgt 
proportional zu den ECTS-Punkten. 

Literatur 
o Wöhe: Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 
o Thommen, Achleitner: Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 
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